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Dienites referviert und mit befonderen entfprechenden Apparaten und Einrichtungen

ausgefizattet, zu denen auch ein kleiner, auf dem Geländer angebrachter Schienenweg

zur gleichmäßigen Bewegung der fchweren Apparate gehört. Diefe Beleuchtungs

galerie wird auch an der hinteren, den Raum der Vorderbühne von demjenigen

der Hinterbühne fcheidenden Abfchlufsmauer entlang geführt.

Die feitlichen Galerien ftehen fämtlich durch eine felbflzufchlagende feuer-

fichere Tür mit den Bühnentreppen in unmittelbarer Verbindung. Diefe Mafsregel

ift von gröfster Bedeutung, um dem im Falle des Ausbruches eines Brandes dort

fehr exponierten Bühnenperfonal-den Rückzug möglich?: zu fichern.

Fig. 180.

  
Mafchinengalerien und Laufflege im Neuen Hoftheater zu Dresden.

Die die Bühne überquerenden Lauffiege haben im allgemeinen ähnliche Auf-

gaben zu erfüllen wie die Galerien, namentlich fo weit als die Profpekte in Betracht

kommen—, außerdem dienen fie aber zur fchnellen Verbindung zwifchen den beider-

feitigen Galerien, die fonft nur auf grofsen Umwegen möglich wäre. Mit Rücklicht

auf eine Verwendung der parallel der Längenachfe der Bühne hängenden Panoramen

oder Horizonte kann aber die Verbindung zwifchen Laufftegen und Galerien keine

fefte fein, fondern zwifchen beiden mufs ein für gewöhnlich durch eine aufzu—

klappende Brücke gefchloffener freier Raum belaffen werden.

Bisher wurden Laufftege, Galerien und Brücken mit gehobelten, in Abfiänden

von ca. 2 bis 3 cm verlegten Brettern —— ebenfo wie der Schnürboden —- abgedeckt.

Der Holzbelag galt und gilt zur Zeit noch bei einer Anzahl von Bühnentechnikern

als der vorteilhaftef’te aus verfchiedenen praktifchen Erwägungen. Die Zwifchen-

räume zwifchen den Belagsbrettern find notwendig, einesteils um an jeder Stelle

nach Bedarf Seile hindurchführen zu können, wie z. B. die Schnüre der Soffittenzüge,


